
G

Drit te-

e = 150


Rei

G

he- Par kett,- man gibt die Zau

C

ber- flö- te,

G

- ne ben- mir

C

die se- Schön

Bm

heit- auf dem Nach

C

bar- sitz-

D D

ih re- Wan gen- um spielt- pfir sich- far

G

- be- ne- Rö te- ihr

Sei

C

den- kleid- hat an

G

der Sei te-

D

ei nen- Schlitz.

G

Ihr

Hals

D

ist A la- bas- ter,- ihr Bu sen- er ha- ben- und ihr Duft

C

be tört- in Schwa den- den Or -

ches ter- gra- ben.- Doch ich mer

D

ke,- ir gend- et was- stimmt

Em

mit ihr nicht ein Schmerz

A7

ver zerrt- das en gels- -

glei

D

che- Ge sicht- mein Blick

B7

glei tet- hin ab- an ih rer- schlan

Em

ken- Sil hou- et- te- und da

hab

C

ich es ent deckt:-

A7

Sie trägt die A

D

bend- pan- to- let- te!- Sie trägt die

A

C7

bend- pan- to- let- te,- oh! Ah! Die A

G

bend- pan- to- let- te,- die
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sü

A7

ßen- klei nen- dün nen- Le der- riem- chen- ma chen- klei

D

ne,- tie fe- blut

Em

un- ter- -

lauf

Fm

ne- Striem

D

chen.- Ü ber- den Zei

C7

ge- zeh- spreizt sich der klei

G

ne- Zeh un ter- den

Ham

A7

mer- zeh- und das

D

tut weh! Sie trägt die A

C7

bend- pan- to- let- te- oh! Ah! Die

A

G

bend- pan- to- let- te,- Der An

B7

blick- ist ein ir gend- wie-

Em

ob szö- ner:- der

Fuß

A7

sieht aus wie Gam mel- fleisch-

D

im Dö ner!- Sie blickt stumm

C

ich weiß wa -

rum:

Bm

ih re- A

C

bend- pan- to- let- te-

D

bringt sie

um!

G

Freun de ich sag

E7

euch: ih re- A

Am

bend- pan- to- let- te-

D

bringt sie


um!

G

Sie Du

1. 2.

willst

D

sie er o- bern,- du willst

D

sie ver füh- ren,- dann ver lier

C

- kei ne- Zeit mit schlei mi- gen-

Lie bes- schwü- ren,- ver giß- Ker

D

zen- und Ro sen- blät- ter- um die Ba de- wan- ne- ihr
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Herz

Am

schenkt sie dem selbst los,- ein

D

fühl- sa- men- Man ne,- der für

C

sorg- lich- ih ren-

Fuß ent blößt- und sie

G

von ih ren- Folter Schuhn- er löst.- Selbst ein Eis

A

berg- mu tiert- zur Gra -

na te- im Bet te,- be freist-

D

du sie von ih

Em

rer- A bend- pan

Fm

- to- let

D

- te.- Und, mein

Freund,

B7

was ei - ne Frau wirk

Em

lich er regt,- er lebst- Du erst,

C

wenn sie dei ne- al

A7

ten,- aus ge- -


tret’

C

nen,- platt ge- lat

A7

- schten,- schlap pen- Filz

D

pan

ritardando

- tof- feln- trägt! Sie hat das


kann,

G

ich bin ein Glücks

E7

pilz,- daß ich mau

Am

se- grau- e- So cken- in ge -


räu

D

mi- gen- San da- len- tra gen- kann! Ach ist das schön!
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